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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1862 Schillingsfürst : TSV Weidenbach-Triesdorf II 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Laudenbacher macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TSV 1862 Schillingsfürst am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Weidenbach-Triesdorf II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem
7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit
bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Dieter Laudenbacher. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Laudenbacher und Ehrmann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Weidenbach-Triesdorf II dieses Match mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Laudenbacher / Ehrmann und Meier / Köder, das Laudenbacher / Ehrmann letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnten. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Schultz
/ Schultz gegen Osterberg / Leitmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andre Schultz war im Einzel gegen Berti Köder nicht zu stoppen
und gewann recht klar mit 3:0. Die richtige Herangehensweise hatte Dieter Laudenbacher beim Sieg
in drei Sätzen gegen Sven Meier ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Zwischenzeitlich musste Rudolf Ehrmann zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein
Spiel gegen Martin Leitmann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jean-Philippe Schultz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ingo Osterberg
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1862 Schillingsfürst und des TSV
Weidenbach-Triesdorf II. Andre Schultz gelang es, Sven Meier im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Zwar
brachte Berti Köder Dieter Laudenbacher phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Dieter Laudenbacher mit 3:1 durch. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Rudolf
Ehrmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ingo Osterberg. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Jean-Philippe Schultz verpasste es indessen mit einem 1:3
gegen Martin Leitmann, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis
von 7:3 für den TSV 1862 Schillingsfürst.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1862 Schillingsfürst nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der TSV Weidenbach-Triesdorf II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den
SG TSV/DJK Herrieden III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1862
Schillingsfürst bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den SG TSV/DJK
Herrieden III.

 Statistik:
 TSV 1862 Schillingsfürst

Doppel: Laudenbacher / Ehrmann 1:0, Schultz / Schultz 0:1 
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Einzel: A. Schultz 2:0, D. Laudenbacher 2:0, R. Ehrmann 2:0, J. Schultz 0:2 
 TSV Weidenbach-Triesdorf II

Doppel: Meier / Köder 0:1, Osterberg / Leitmann 1:0 
Einzel: S. Meier 0:2, B. Köder 0:2, I. Osterberg 1:1, M. Leitmann 1:1


